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würde, allnächtlich kommen und diese quälen und Unglück
über sie bringen. Hier liegt auch der Grund, warum die
Zigeuner keines ihrer Geheimnisse z. B. Wahrsagen, Wander—
zeichen oder anderes verraten, da sie meinen, diese von den
Verstorbenen gelernt zu haben. Selbst solche Zigeuner, die
baledschido, von aller Gemeinschaft ausgeschlossen sind,
verraten dergleichen an Nichtzigeuner niemals.

Auch sonst ist das Leben im Wohnwagen, z. B. die
Beziehungen der beiden Geschlechter zueinander, durch Sitte
und Gesetz streng geregelt. Auch in Bezug der Reinlichkeit
stechen die deutschen Zigeuner von denen der anderen Länder*)
vorteilhaft ab. Es ist absolut falsch, wenn man glaubt,
es gehe da in sittlicher Beziehung sehr frei zu. Im
Gegenteil: die deutschen Zigeuner find sehr schamhaft, obwohl
gegen sinnliche Reize gerade nicht ganz unempfindlich. Aber
unsittlich geht es im Wohnwagen niemals zu. Selbst bei
den größten Stammesfesten nicht, obwohl es da sehr lustig
und heiter zugeht, wenn die Geigen jubeln und die Zigeuner—
musik über Wald und Flur dahinrauscht.
— NFennt Wittich diese? D. H.
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Bilonis der Stieftochter des Verfassers.


